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Sitzung des Autonomen Frauenreferats der TU Dortmund vom 07.09.2015 

 

Datum:   07.09.2015, 16 Uhr 

Ort:    TU Dortmund, Frauenraum  

entschuldigt:   Victoria Hilpert, Jenny Lam 

Anwesende:  Dilara Malkoc, Hannah Rosenbaum, Daniela Röttges, Maria Scholhölter, 

Christina Borgert 

Gast:  Marcel (Autonomes Schwulenreferat)  

 

Tagesordnung  

1. Begrüßung und Formalia 

2. Kooperationen 

2.1 Autonomes Schwulenreferat 

2.2 Kooperation LeBiQ 

2.3 Migrantinnenverein Dortmund 

2.4 Autonomes AusländerInnenreferat 

3. Frauen im Horrorfilm 

4. Öffentlichkeitsarbeit 

5. Veranstaltung UFC 

6. Poetry Slam 

7. Veranstaltung „Vielfalt an Schulen“ 

8. Abos 

9. Kennenlernen Frauenberaterin 

10. Satzungänderung 

11. Frauenvollversammlung 

12. Transtreffen 

13. Kinderbetreuung 

14. Sonstiges 

 

1. Begrüßung und Formalia  

Mit fünf anwesenden Frauen wird die Sitzung eröffnet. Damit ist das Referat beschlussfähig. Die 

vorliegende Tagesordnung wird einstimmig angenommen. Das Protokoll der letzten Sitzung wird 

ebenfalls einstimmig angenommen.  
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2. Kooperationen  

2.1 Autonomes Schwulenreferat  

Marcel vom Autonomen Schwulenreferat wird begrüßt. Nach gegenseitiger Kontaktaufnahme via 

Mail wird nun eine weitere Kooperation angestrebt. Diese könnte sich in gemeinsamer Werbung und 

Öffentlichkeitsarbeit zeigen. Außerdem kann man gemeinsam in der O-Phase auftreten, wie es 

bereits die Studentischen AGs im Mensafoyer im Vorjahr zeigten. Zudem wären gemeinsame 

Aktionen oder ein Kennenlerntreffen (z.B. Grillen, gemütliches Beisammensein) aller Referate 

nützlich. Marcel berichtet, dass ab sofort nur noch zwei statt drei Referenten im Schwulenreferat 

aktiv sind, sie aber eine Großveranstaltung (Podiumsdiskussion) zum Thema „Gleichstellung der Ehe“ 

anstreben. Wir sehen besonders in den Punkten Rollenbilder und Gleichstellung gemeinsame 

Themen, auch ein Vortrag zum Thema „Sexismus in der Werbung“ könnte ein gemeinsames Projekt 

werden. Um eine weitere Kooperation zu vertiefen, lädt Marcel zu einem Kennenlerntreffen aller 

Referate ein. Dieses Treffen soll sich als ein themenfreier, gemütlicher Abend an einem Donnerstag 

im Seminarraum des AStA gestalten. 

   

2.2 Kooperation LeBiQ  

Maria hat eine Mail zur Kontaktaufnahme an LeBiQ geschrieben, Victoria hat ihr geantwortet, aber 

verwies vorwiegend auf einen Austausch per Mail. Daniela wird außerdem Janine kontaktieren.  

 

2.3 Migrantinnenverein Dortmund  

Dilara berichet, dass der Kontakt weiterhin besteht, die Veranstaltung allerdings durch die 

Verschiebung des PoetrySlams anders terminiert werden müsse.  

 

2.4 Autonomes AusländerInnenreferat  

Dilara berichtet, dass das AAR gerne an dem PoetrySlam mithelfen möchte. Büsra ist dabei unsere 

Ansprechpartnerin.  

3. Frauen im Horrorfilm  

Die Flyer zur Veranstaltung wurden von Hannah und Maria fertiggestellt, gedruckt und per Hauspost 

an die FS versendet. Zudem sollen sie in der Mensa verteilt werden. Nach Abgabe der 

Wahlergebnisse ist der Druck im Copyshop von allen Referentinnen möglich. Das Druckergebnis ist 

aufgrund der Textränder nicht ganz zufriedenstellend, zukünftig sollte man besser bei Flyeralarm 

oder ähnlichem drucken lassen. Die Rückfrage bzgl. der Filmrecht klärt Hannah über den UFC.   
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4. Öffentlichkeitsarbeit  

Es wurde heute Fotos von den Referentinnen gemacht, leider war Victoria krankheitsbedingt nicht 

dabei. Das beste Foto kommt auf den allgemeinen Flyer des AFR. Hannah stellt diesen fertig, um in 

im Anschluss über den FSRK-Verteiler an die FS zu senden.  

5. Veranstaltung UFC  

Victoria hat eine Veranstaltung in Kooperation mit dem UFC angedacht. Die Referentinnen geben zu 

Bedenken, diese Veranstaltung eher kleiner zu halten. In der nächsten Sitzung wird dies weiter 

thematisiert.  

6. Poetry Slam  

Dilara berichtet von ihrem Anruf bei Rainer Holl. Die Veranstaltung wird insgesamt etwa 1200 Euro 

kosten, dies ließe sich mit entsprechenden Ticketpreisen von etwa 3 Euro kostendeckend 

durchführen. Die Kooperation mit dem AAR steht. Dilara ruft erneut an, hätte gerne aber noch 

weitere Infos zu SlammerInnen. Terminlich sollte ein Dienstag oder Mittwoch Anfang Dezember 

angestrebt werden. Man denkt zudem über eine Pausenband nach.    

7. Veranstaltung „Vielfalt an Schulen“  

Die gewerkschaftliche HSG bietet eine Veranstaltung zum Thema „Vielfalt an Schulen“ im November 

an. Diese werden wir mit bewerben.  

8. Abos  

Daniela nimmt Kontakt mit LeBiQ auf, welche Zeitungsabos gekündigt werden können.  

9. Kennenlernen Frauenberaterin  

Maria schlägt vor, sich der Frauenberaterin vorzustellen und diese kennenzulernen. Sie wird per Mail 

Kontakt aufnehmen.  

10. Satzungänderung  

Um konkrete Satzungänderungen zu besprechen, soll es eine öffentliche „Sondersitzung“ geben. 

Dazu laden wir am 27.10. (Do.) um 16 Uhr ein. Der AStA-Seminarraum wird reserviert.  

11. Frauenvollversammlung  

Die Frauenvollversammlung soll aufgrund der Terminverschiebungen am 25.11. um 18 Uhr 

stattfinden.  

12. Transtreffen  

Victoria ist nicht da. Der TOP wird vertagt.  
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13. Kinderbetreuung 

Jenny und Dilara kooperieren mit dem AStA-Sozialteam, um die Bedarfslage der Kinderbetreuung an 

der TU Dortmund zu erfragen.  

14. Sonstiges  

Die nächste Sitzung des AFR findet am 21.09.2015 um 18 Uhr im Frauenraum statt.  

 


